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Laus-Befall in der Klasse: 
Merkblatt zur Bekämpfung von Läusen  

 
 
Liebe Eltern 

In der Klasse ______ wurden Nissen/Läuse entdeckt. 
Ich bitte Sie, Ihr Kind zu kontrollieren. 
Bei einem allfälligen Befall lesen Sie bitte die folgenden Hinweise gründlich durch und leiten Sie 
die nötigen Schritte ein. 
 

Bei allfälligem Befall Ihres Kindes sind folgende Massnahmen zu treffen: 
 
Läuse können nicht fliegen oder springen. Eine Übertragung erfolgt nur durch direkten 
Kopfkontakt, durch Austauschen von Kopfbedeckungen, gemeinsames Benützen von Kämmen, 
Haarbürsten etc. Kopfläuse sind keine Überträger von Krankheiten. Eine Übertragung durch 
Haustiere ist nicht möglich. (weitere Infos unter www.lausinfo.ch) 
 
Von Läusen befallene Kinder bleiben bis zur Behandlung zu Hause. 
 
1. Untersuchen Sie Ihr Kind bei gutem Licht, scheiteln Sie das Haar im Abstand von je 2cm mit 

einem feinen Kamm durch. Achten Sie auf lebende Läuse (schwarz oder rötlich braun, 
Grösse wie Sesamkorn) und auf Nissen, die Eier der Läuse (wie weisse oder beige 
Knospen), die wie Knospen am Haaransatz sitzen, vorzugsweise hinter den Ohren und im 
Nacken. Sie kleben fest am Haar und lassen sich nur schwer entfernen.  

2. Wenn bei Ihrem Kind Läuse/Nissen festgestellt wurden, untersuchen Sie die ganze Familie 
und behandeln Sie Ihr Kind bzw. die befallenen Familienmitglieder mit einem Lausmittel, 
welches Sie in der Apotheke kaufen können. Bei Fragen wenden Sie sich an eine 
Fachperson. 

3. Haare schneiden, zusammenbinden, flechten.  
 Nach Behandlung keine Hautpflegemittel gebrauchen.  
 Kein Kontakt mit Chlorwasser (Schwimmbad) und Haare nicht mit dem Fön trocknen. 
 Nissen von Hand oder mit einem Nissenkamm entfernen. 
4. Wiederholungen der Behandlung (entsprechend den Packungsbeilagen) haben unbedingt 

zu erfolgen. 
5. Der Schulbesuch ist nach der Behandlung gestattet. Regelmässige Nachkontrollen sind 

zwingend notwendig. 
6. Sollte diese Art von Behandlung noch immer nicht zum Erfolg führen, informieren Sie die 

Lehrperson und wenden Sie sich an eine Fachperson. 
7. Alle Gegenstände, welche mit dem Kopf in Berührung kommen könnten (z.B. Kappen, 

Bettwäsche, Plüschtiere, Kämme etc...) dürfen mindestens zwei Tage nicht mehr benutzt 
werden. Polster könnten auch mit dem Staubsauger gereinigt werden. 

8. Erfolg ergibt sich durch die konsequente Beachtung obiger Regeln. 

 

http://www.lausinfo.ch/
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Bitte geben Sie den untenstehenden Talon innerhalb zweier Tage Ihrem Kind mit in die 
Schule. 
Die „Lauseltern“ werden in der Klasse anschliessend eine Lauskontrolle durchführen und Ihnen 
melden, ob noch Nissen oder Läuse entdeckt wurden. Danke für Ihre Mithilfe. 
die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer 
 
------------------------------------------- bitte hier abtrennen ----------------------------------------------------- 
 
 
Name und Klasse des Kindes: __________________________________________________ 
 
Bei Befall: 
 
 Wir haben mit der in diesem Schreiben empfohlenen Behandlung begonnen. 
 
Bei Nichtbefall: 
 
 Bei unserem Kind wurde kein Befall festgestellt, wir werden es aber regelmässig 
kontrollieren. 
 
Datum: _______________________  Unterschrift der Eltern: _________________________ 
 


